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1 Kategorisierung der Überarbeitungen 

Die im Zuge der Systemrevision 2022-2024 an den technischen Dokumenten von PEFC 
Austria vorgenommen Anpassungen und Änderungen lassen sich in vier verschiedene Überar-
beitungskategorien unterteilen: 

a) Überarbeitung aufgrund einer Lückenanalyse („Gap Analysis“) im Vergleich mit den 
Internationalen PEFC-Benchmark-Standards 

b) Überarbeitung als Ergebnis der Stakeholder-Arbeitsgruppe („Working Group“) 

c) Überarbeitung aufgrund von Feedback aus der öffentlichen Befragung („Public Consul-
tation“) 

d) Überarbeitung durch PEFC Austria aufgrund formaler/rechtlicher Anpassungen und 
Korrekturen sowie aufgrund der sich aus a), b) und c) ergebenden Querbeziehungen 
zwischen den einzelnen Systemdokumenten. 

 

 

Tabelle 1: Übersicht Überarbeitungskategorien je Systemdokument. 

Die Anpassungen aufgrund der „Gap Analysis“ sind in Anhang 1 (Dokumentation 
Lückenschluss) ersichtlich. Inhaltliche Veränderungen als Ergebnis der „Stakeholder-Working-
Group“, die Berücksichtigung von Feedback aus der „Public Consultation“ und die ergän-
zenden Bearbeitungen durch PEFC Austria werden in den folgenden Kapiteln überblicksmäßig 
dargestellt und zusammengefasst.  

Gap Analysis Working Group Public Consultation
(GA) (WG) (PC)

Systembeschreibung

PEFC AT 0001:2024 x x x

Standard-Dokumente

PEFC AT ST 1001:2024 x x x x

PEFC AT ST 1002:2024 x

PEFC AT ST 1003:2024 x x

PEFC AT ST 1004:2024 x x x

Richtlinien

PEFC AT RL 3001:2024 x

PEFC AT RL 3002:2024 x

PEFC AT RL 3003:2024 x

PEFC AT RL 3004:2024 x

Prozessbeschreibungen

PEFC AT PB 4001:2024 x x

PEFC AT PB 4002:2024 x x

PEFC AT PB 4003:2024 x x

PEFC AT PB 4004:2024 x x

PEFC AT PB 4005:2024 x

PEFC AT PB 4006:2024 x

PEFC AT PB 4007:2024 x

Überarbeitungskategorie (ÜA-Kat.)

Dokument
PEFC AT



4 
 

2 Änderungen PEFC AT Systembeschreibung 

PEFC AT 0001:2024 – Systembeschreibung des Zertifizierungssystems nach PEFC in 
Österreich 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 
Kap. 3; 6.1; 
7.2.1.1; 7.5; 
7.6.2; App 2; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Beitrag“ anstelle von „Gebühr“. App 2; 
Empfehlung 
WKO; 

PEFC AT Formale Korrektur Normbezeichnungen: ISO/ICE 17021, 
ÖNORM EN ISO 9000. 

Kap. 2; 3; 
7.3.1; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International und PEFC Austria. 

Kap. 3; 7.1; 
7.2.2; 7.3.2; 
7.5; 7.6.4; 
App 2; 

PC Begriffsanpassung „nachhaltige Waldbewirtschaftung“ 
anstelle von „Waldbewirtschaftung“. 

Kap. 4; 
Feedback 
BMK; 

Tabelle 2: Übersicht Änderungen PEFC AT 0001:2024. 
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3 Änderungen PEFC AT Standard-Dokumente 

PEFC AT ST 1001:2024 – Standard für die nachhaltige Waldbewirtschaftung in 
Österreich 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

WG Begriffsanpassung „Waldbewirtschaftungszertifizierung“ 
anstelle von „Waldzertifizierung“. 

Teil 1; 

WG Definition Generhaltungseinheit: Ergänzung Bezeichnung 
„bodenständiges Vermehrungsgut“ um „anerkanntes und 
nach Möglichkeit bodenständiges Vermehrungsgut“. 

Kap. 3; 

WG Definition Hiebsunreife Bestände: Neudefinition ohne 
Altersangaben unter Bezugnahme auf das Forstgesetz. 

Kap 3; 

WG Definition Walderschließung: Anpassung der Bezeichnung 
„Leistungen des Waldes“ auf „Ökosystemleistungen des 
Waldes.“ 

Kap 3; 

WG Anforderungen an die nachhaltige Waldbewirtschaftung: 
Neuformulierung von Abs. a. – Aufzeichnungen und 
Ergänzung um Dokumentation des Inverkehrbringens von 
Holz gem. den gesetzlichen Bestimmungen. 

Kap 4, Abs. 
a.; 

WG Anforderungen an die nachhaltige Waldbewirtschaftung: 
Anpassung von Abs. c. – Unternehmereinsatz  
> Aktualisierung Begriffsbezeichnungen auf 
wissenschaftlicher Basis 
> SOLL-Bestimmung: Einsatz von Unternehmern mit 
gültigem Dokument eines anerkannten Kontrollsystems (bei 
regionaler Verfügbarkeit und vergleichbarem Kosten- und 
Leistungsangebot) 
> ab 2029 verpflichtend für die voll- und hochmechanisiert 
Holzernte 
> Ausnahme bei Großkalamitäten für Aufarbeitung von 
Kalamitätsholz 
> Nichteinhaltung entspricht geringfügiger Abweichung 
> Sicherstellung der Eignung ggf. durch Dokumentation des 
Waldbesitzers gem. Pkt. 5.6.4.6 
>Anmerkung: Hinweis auf Information zu anerkennten 
Kontrollsystemen bzw. zertifizierten Unternehmen. 

Kap 4, Abs. 
c.; 
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WG Anforderungen an die nachhaltige Waldbewirtschaftung: 
Ergänzung um Abs. h. – Teilnahmebefristung 
> Befristete Teilnahme auf die Dauer von 10 Jahren 
> Teilnahmeverlängerung durch Datenaktualisierung oder 
neue Teilnahmeerklärung 
> Begründung: Datenaktualisierung und Sicherung 
Datenqualität. 

Kap 4, Abs. 
h.; 

WG Ausnahmen bei der Wiederaufforstung ökologisch 
wichtiger Nicht-Waldökosysteme: Ergänzung um 
internationale Richtlinien und Rechtsvorschriften. 

5.1.1.2 Abs. 
a.; 

WG Ausnahmen bei der Umwandlung von Wald in andere 
Nutzungsarten: Ergänzung um internationale Regeln und 
Gesetze; Konkretisierung der 5% Grenze mit Ergänzung des 
Begriffes Waldfläche um den Bezug zur Gruppenebene. 

5.1.1.2 Abs. 
b.; 

WG Ergänzung der Anmerkung zur Entnahme von Pilzen und 
Beeren mit Hinweis auf Landes-Naturschutzgesetze. 

5.1.1.4 
Anmerkung; 

WG Ergänzung zu Holzvorrat auf günstigem Niveau: 
> Beitrag zu Zielen der Kohlenstoffspeicherung 
> Berücksichtigung des Risikos bei Vorratsaufbau 
> Erfüllung aller Waldwirkungen 
> Gewährleistung einer positiven Verjüngungsdynamik. 

5.1.2.8; 

WG Unterlassen von flächigem Befahren: 
> Konkretisierung: „flächiges Befahren des Waldbodens“ 
> Begriffsergänzung: „Rückewege und -gassen“ 
> Änderung Rückegassenabstand: „in etwa“ 20 Meter 
anstelle von „grundsätzlich“ 20 Meter. 

5.2.1.8 
Appendix; 

PC Begriffsanpassung „Kahlhieb“ anstelle von „Kahlschlag“. 5.2.1.8; 
Feedback 
BMK; 

WG Einsatz biologisch abbaubarer Öle: 
> Begriffsanpassung und -vervollständigung: 
Verlustschmierung von Motorsägen-, Harvester-, Prozessor- 
und Fällersammler-Ketten bzw. Hydraulikflüssigkeiten; 
> Ergänzung Ausnahmen: PAO-Öl bei Inbetriebnahme vor 
01.01.2022. 

5.2.3.3.3 bzw. 
5.2.3.3.4 inkl. 
Anmerkung 4; 
Appendix; 

WG Ergänzungen Einsatz Pflanzenschutzmittel: 
> Begriffsanpassung: Chemisch-synthetische 
Pflanzenschutzmittel 
> SOLL-Bestimmung: Vorbereitung der Ausbringung durch 
Person mit gültigem Sachkundenachweis und Durchführung 
durch unterwiesene Arbeitskräfte. 

5.2.3.3.6; 

WG Neuformulierung/Ergänzungen zur Waldverjüngung: 
> Natürliche Verjüngung, insbesondere wenn das 
Ausgangsmaterial geeignet ist bzw. 
> Quellenangaben für Herkunftsempfehlungen bei Pflanzung 
> Löschung Provenienz-Nachweis bei Inverkehrbringung von 
Saat- und Pflanzgut. 

5.3.4.1.1 bzw. 
5.3.4.1.2; 
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WG Änderung Überschrift „Vielfalt der Gene, Arten und 
Ökosysteme“ anstelle von „Vielfalt der Strukturen“. 

5.4.1; 

WG >Ergänzender Hinweis auf herkunftsgerechtes Saat- und 
Pflanzgut bzw. 
>Begriffsergänzung: „horizontale und vertikale 
Strukturvielfalt“ 
> Ergänzung: Resilienz gegenüber möglichen 
Klimaänderungen. 

5.4.1.1.1 bzw. 
5.4.1.1.2; 
5.4.1.2.2; 

WG Löschung Absatz: Auswahl vom Vermehrungsgut für 
Wertholzproduktion mit genetischen Eigenschaften für 
verbesserte Wuchs-, Form,- oder Holzeigenschaften. 

5.4.1.1.3 alt; 

WG Änderung Überschrift „Baumartenzusammensetzung, 
Bestandesstruktur, Naturnähe“ anstelle von „Baumarten, 
Bestandesstruktur, Naturnähe“. 

5.4.1.2; 

WG Anpassung Absatz Erhaltung und Verbesserung der 
Biodiversität: 
> SOLL-Bestimmung: Anstellung von Überlegungen 
> SOLLTE-Bestimmung: Berücksichtigung bei Umsetzung 
von Maßnahmen. 

5.4.1.2.1; 

WG Ergänzung: räumliche Strukturvielfalt – über den 
Einzelbestand hinaus – auf Landschaftsebene. 

5.4.1.2.2; 

WG Ergänzungen bei Bestandesbegründung und -pflege: 
> Hinweis auf dynamische Waldtypisierung 
> Beachtung von Klimafitness und Herkünften bei 
Baumartenwahl. 

5.4.1.2.3; 
5.4.1.2.6; 

WG Neuformulierung Absatz zum Anbau nicht heimischer 
Baumarten auf ökologisch wertvollen Standorten: 
> grundsätzlicher Verzicht 
> klimawandelbedingt unter Umständen sinnvoll 
> SOLL-Bestimmung: nur in Mischung mit heimischen 
Baumarten 
> Ausnahmen in besonders begründeten Fällen 
> Hinweis auf ökologisch wertvolle Standorte (Beispiele). 

5.4.1.2.4 inkl. 
Anmerkung; 

WG Begriffsanpassung auf „Stand der Wissenschaft (z.B. 
Hermerobieuntersuchung)“ anstelle von 
„Hermerobieuntersuchung“.“ 

5.4.1.2.7; 

WG Ergänzungen zur Bewirtschaftung von Standorten mit 
seltenen Waldökosystemen: 
> an geeigneten Standorten schaffen und erhalten 
> Beispiele: Mittel- und Niederwald- sowie 
Plenterwaldbewirtschaftung. 

5.4.1.2.8; 

WG Ergänzungen zum Erhalt von Totholz und Strukturen: 
> Begriffsanpassung auf „Habitatstrukturen“ anstelle von 
„kleinräumigen Strukturen“ 
> SOLL-Bestimmung: Erhaltung von Totholz und 
Habitatstrukturen 
> SOLLTE-Bestimmung: Förderung der Entstehung 
> Erweiterung der beispielhaften Aufzählung um Kleinlebens-
räume und Sonderstrukturen, wie Habitat- und Biotopbäume, 

5.4.1.2.9 inkl. 
Anmerkungen 
bzw. 5.4.2.3; 
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Veteranenbäume, seltene Baumarten, Totholz im 
fortgeschrittene Zersetzungsgrad, Ast- u. Kronenmaterial 
> Definition von Habitat- und Veteranenbäumen bzw. 
> Ergänzender Hinweis auf Altholzinseln. 

WG Neudefinition Absatz zu Schutz und Erhaltung hochgradig 
gefährdeten Lebensraumtypen und Arten: 
> Schutz- und Erhaltung im Sinne regionaler 
Naturschutzleitbilder (z.B. Projekt BIMUWA) 
> SOLL-Bestimmung: Information von Waldbesitzern zu 
Umsetzungsmaßnahmen und Anregung zu individuellem 
Beitrag 
> SOLL-Bestimmung: keine zusätzliche Gefährdung durch 
Bewirtschaftungsmaßnahmen 
> SOLLTE-Bestimmung: Förderung durch gezielte 
Maßnahmen 
> Hinweise zu Standorten und Information zur Förderung. 

5.4.2.2  
inkl. Anmer-
kungen; 

WG Ergänzender Absatz zum Umgang mit geschützten 
Wäldern: 
> Unterstützung der EU-Schutzgebietsziele auf 
biogeografischer Ebene 
> Einsatz für Renaturierung wichtiger Lebensräume 
> Beachtung von Freiwilligkeit, Effizienz, finanzieller 
Entschädigung und EU-Bioökonomie-Strategie. 

5.4.4; 

WG Begriffsergänzung: Keine Beeinflussung von 
„Naturwaldreservaten und Trittsteinbiotopen“ sowie 
Definition von Trittsteinbiotopen. 

5.4.4.1 inkl. 
Anmerkung; 

WG Änderung Formulierung: bestehende 
Entwässerungsanlagen werden nicht „erweitert“ anstelle 
von nicht „ausgebaut“. 

5.5.3.4; 

WG Anpassung Anmerkungen zu positiven Beiträgen für 
ländliche Entwicklung: 
> Begriffsanpassung auf „regional“ anstelle von „lokal“ 
> Hinweis auf besondere Bedeutung von Aus- und 
Weiterbildung von Waldbesitzern/-bewirtschaftern, 
insbesondere im Kleinwald. 

Anmerkung 
zu 5.6.1.1; 

WG Anpassungen und Ergänzungen zu Arbeitsschutz und 
Arbeitsbedingungen: 
> Ergänzung gesetzlicher Grundlagen um 
„Arbeitsmittelverordnung“ und „land- und forstwirtschaftliche 
Arbeitsmittelverordnung“ 
> Ergänzung Empfehlungen AUVA um „Information“ bzw. 
> Begriffsanpassung auf „Unterweisung“ anstelle von 
„Anleitung und Schulung“ 
> Begriffsanpassung auf „Seilbringungsanlagen“ anstelle von 
„Seilanlagen“ bzw. 
> Hinweis auf Koordinationspflicht und gesetzliche 
Grundalgen. 

5.6.4.1 bzw. 
5.6.4.2 bzw. 
5.6.4.3; 

PC Begriffsanpassung auf „Landarbeitsgesetz“ anstelle von 
Landarbeitsordnung“ bzw. 
Konkretisierung Verpflichtung zur Schaffung sicherer 
Arbeitsbedingungen: 
> nachweisliche und verständliche Unterweisung 

5.6.4.1 bzw. 
5.6.4.2; 
Feedback 
AUVA; 
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> besondere Hinweise für Eignung von Arbeitnehmern bei 
Ausführung gefährlicher Arbeiten. 

WG Ergänzung der zusätzlichen Nachweise bei 
Unternehmereinsatz um „Arbeitsplatzevaluierung und 
Unterweisung“ und Hinweis auf Ausnahme bei gültigem 
Dokument eines ankerkannten Kontrollsystems. 

5.6.4.6; 

WG Hinweis auf Informationsquellen zu maßgeblichen und 
geltenden Rechtsvorschriften. 

5.7.1 
Anmerkung 1; 

WG Neuer Inhalt zum Umgang mit Gesetzesverstößen: 
> Hinweis auf Einhaltung und Kontrolle der „Nachhaltigen 
forstwirtschaftlichen Biomasse-Verordnung (NFBioV)“ auf 
dem Gebiet der Holzernte und darüber hinaus bzw. 
> Verpflichtung des Waldeigentümers zur Auskunftserteilung 
zu verwaltungsbehördlichen Verfahren und rechtskräftigen 
Verurteilungen 
> Ausschluss auf die Dauer von 24 Monaten bei Verstoß 
gegen  
§ 17 u. § 17a (Rodung), § 62 u. § 64 (Forststraßen), § 82 
Abs. 2 Forstgesetz u. Pkt. 5.3.4.3.2 Lit. b u. c (Verbot 
Großkahlhiebe) und bei schwerwiegenden arbeitsrechtlichen 
Verstößen mit Todesfolge. 
> Anmerkung zu Ausnahmen bei Unternehmereinsatz mit 
gültigem Dokument eines ankerkannten Kontrollsystems 
> Definition „schwerwiegender arbeitsrechtlicher Verstoß“ 
> Ausschluss auf Dauer von 12 Monaten bei anderen 
rechtskräftigen Verurteilungen und Nichteinhaltung der Frist 
für Ausgleichsmaßnahmen sowie bei nicht durch 
Maßnahmen ausgleichbaren Verstößen. 

5.7.3 bzw. 
5.7.4; 

WG Anpassung Überschrift Appendix auf „Anforderungen an die 
Arbeiten im Wald“ anstelle von „Anforderungen an den 
Einsatz von Forstmaschinen“. 

Appendix; 

WG Begriffsanpassungen und Ergänzung Appendix: 
> Verwendung „adäquater Sicherheitsausrüstung“ anstelle 
von „Sicherheitsbekleidung und -ausrüstung“ 
> Ergänzung: Mitführen eines maschinenangepassten 
Ölunfallsets 
> Änderung auf „kollektivvertragliche“ anstelle von „tarifliche“ 
Bestimmungen. 

Appendix; 

Tabelle 3: Übersicht Änderungen PEFC AT ST 1001:2024. 
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PEFC AT ST 1002:2024 – Kriterien und Indikatoren zur Messung der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung in Österreich 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Aktualisierung Überarbeitungshinweis und 
Zusammensetzung Expertengremium. 

Einleitung; 

PEFC AT Aktualisierung Datenquellen: Änderung Bezeichnung 
Ministerium auf „BML“ anstelle von „BMLFUW“. 

5.1.2.3; 
5.1.3.2; 
5.1.3.4; 
5.1.3.5; 
5.1.4.1; 
5.1.4.2; 
5.1.4.3; 
5.1.5.1 
5.1.5.3; 
5.1.6.1; 
5.1.6.2; 
5.1.6.3; 
5.1.6.5; 
5.2.4.2;  

PEFC AT Änderung Überschrift bzw. Bezeichnung Unterkriterium 4.1 
auf „Vielfalt der Gene, Arten und Ökosysteme“ anstelle von 
„Vielfalt der Strukturen“ (Änderung in PEFC AT ST 
1001:2024). 

5.1.4.1; 
5.2.4.1; 

PEFC AT Begriffsänderung auf „Nicht heimische Baumarten“ anstelle 
von „Eingebürgerte Baumarten“. 

5.1.4.1; 

PEFC AT Änderung Organisationbezeichnung auf „SVS“ anstelle von 
„SVA-B“. 

5.1.6.4; 

PEFC AT Änderung Organisationsbezeichnung auf „FHP“ anstelle von 
„FPP“. 

5.1.6.5; 

PEFC AT Aktualisierung Adressenverzeichnis. Anhang; 

PEFC AT Aktualisierung Abkürzungsverzeichnis. Anhang; 

Tabelle 4: Übersicht Änderungen PEFC AT ST 1002:2024.  
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PEFC AT ST 1003:2024 – Gruppen-Waldbewirtschaftungszertifizierungen nach dem 
PEFC-System in Österreich 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

WG Begriffsanpassung „Waldbewirtschaftungszertifizierung“ 
anstelle von „Waldzertifizierung“ 

Name 
Dokument; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 
4.2.5.2; 
4.2.4.1.1.1; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC Aktualisierung Verweis auf maßgebende Begriffe und 
Definitionen: 
> ISO/IEC Guide 2. 

Teil 3; 

WG Konkretisierung personelle und materielle Ressourcen für 
Gruppenorganisation: 
> werden von PEFC Austria und den 
Landwirtschaftskammern zur Verfügung gestellt. 

4.1.10; 

Tabelle 5: Übersicht Änderungen PEFC AT ST 1003:2024. 

 

PEFC AT ST 1004:2024 – Anforderungen an Zertifizierungsstellen für die 
Zertifizierung der nachhaltigen Waldbewirtschaftung 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 
4.2.5.2; 
4.2.4.1.1.1; 
9.2.2.2.2; 
9.3.2.1;  
App. 3; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 
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PEFC AT Änderung Bezugsnorm auf ISO/ICE 17065 anstelle von 
ISO/ICE 17021. 

Einleitung, 
Teile 1, 3, 4, 
5, 6, 7, 8, 9, 
10, App. 1; 

PEFC AT Formale Korrektur Normbezeichnungen auf ISO 19011. Einleitung; 

PEFC AT Aktualisierung Normative Referenzen. Teil 2; 

PEFC AT Zusätzlicher Absatz mit Hinweis auf Akkreditierung und 
Appendix 1. 

7.2.5; Teil 9; 
App. 1; 

PEFC AT Zusätzlicher Hinweis auf Folgen bei Nichteinhaltung der 
Akkreditierungsanforderungen. 

Appendix 1; 

PEFC Zusätzlicher Hinweis auf Diskriminierungsverbot. Appendix 2; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International. 

Appendix 3; 

Tabelle 6: Übersicht Änderungen PEFC AT ST 1004:2024. 
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4 Änderungen PEFC AT Richtlinien 

PEFC AT RL 3001:2024 – Freiwillige PEFC-Teilnahmeerklärung für Waldbesitzer und 
forstliche Zusammenschlüsse 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

WG Begriffsanpassung „PEFC-Zertifizierung der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung“ anstelle von „PEFC-
Waldzertifizierung“. 

Teil 1 (A); 
Teil 2 (B); 

PEFC AT Ergänzung Inhalt der Vereinbarung: 
> Zutrittsgewährung für Vor-Ort-Überprüfung von RED-
Zertifizierungskriterien 
> Bezeichnung PEFC-zertifiziert nur für österreichisches Holz 
von eigenen Waldflächen 
> Erneute Teilnahme nach Ausschluss erst nach Behebung 
der Abweichungen und nach 12-Monatsfrist möglich 
> Hinweis auf Begrenzung der Teilnahmedauer auf 10 Jahre. 

Teil 1 (A); 
Teil 2 (B); 

Tabelle 7: Übersicht Änderungen PEFC AT RL 3001:2024. 

 

PEFC AT RL 3002:2024 – Teilnahmeurkunden für Waldbesitzer und forstliche 
Zusammenschlüsse 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

WG Begriffsanpassung „PEFC-Zertifizierung der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung“ anstelle von „PEFC-
Waldzertifizierung“. 

Teil 1 (A); 
Teil 2 (B); 

PEFC AT Ergänzung Teilnahmeurkunde Waldbesitzer: 
> Geburtsdatum. 

Teil 1 (A); 

Tabelle 8: Übersicht Änderungen PEFC AT RL 3002:2024. 
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PEFC AT RL 3003:2024 – Checkliste für interne Audits 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Formale Korrektur Normbezeichnungen: ISO/ICE 17021, 
ÖNORM EN ISO 9000. 

Teil 1; 

PEFC AT Ergänzung gesetzliche Grundlagen um § 17, § 17a, § 62, § 
64, § 82 Abs.2 Forstgesetz. 

Kap. 2.3; 

PEFC AT Anpassung und Ergänzung Anforderungen/Themen gemäß 
PEFC Standard: 
> Anwendung „chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel“: 
Vorbereitung mit Sachkundeausweis, Ausbringung mit 
Unterweisung 
> Verwendung „herkunftsgerechtes und standortangepasstes 
Saat- und Pflanzgut: Information zu klimafitten Baumarten 
und zu geeigneten Herkünften 
> Forstunternehmerzertifizierung 
> Biodiversität: Totholz (liegend, stehend), Maßnahmen 
Strukturförderung, Habitat-, Biotop-, Veteranenbäume, 
Informationsangebot, Trittsteinbiotope bzw. 
> Gesetzesverstöße: § 17, § 17a, § 62, § 64, § 82 Abs.2 
Forstgesetz. 

Teil 3, Pkt. 4 
bzw. 5; 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ anstelle von „Logo“. Teil 3, Pkt. 9; 

Tabelle 9: Übersicht Änderungen PEFC AT RL 3003:2024. 

 

PEFC AT RL 3004:2024 – Beschwerde- und Streitschlichtungsverfahren für Gruppen-
organisationen 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

Tabelle 10: Übersicht Änderungen PEFC AT RL 3004:2024.  
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5 Änderungen PEFC AT Prozessbeschreibungen 

PEFC AT PB 4001:2024 – Beschwerde- und Streitschlichtungsverfahren für Gruppen-
organisationen 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Aktualisierung Normative Referenzen. Teil 2; 

PEFC AT Aktualisierung Verweis auf maßgebende Begriffe und 
Definitionen: 
> ISO/IEC Guide 2. 

Teil 3; 

Tabelle 11: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4001:2024. 

 

PEFC AT PB 4002:2024 – Vergabe von Warenzeichen 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Gesamtes 
Dokument; 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International und PEFC Austria. 

Teile 1, 2, 4, 
5, 8; 

PEFC AT Ergänzung Normative Referenzen. Teil 2; 

PEFC AT Begriffsanpassung auf „Nutzergruppe“ anstelle von 
„Logonutzergruppe“. 

Kap. 4.2; 6.1; 
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PEFC AT Löschung Appendix (alt); Erneuerung Appendix und 
Differenzierung der Lizenzverträge hinsichtlich der 
unterschiedlichen Nutzergruppen. 

Appendix; 

Tabelle 12: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4002:2024. 

 

PEFC AT PB 4003:2024 – Notifizierung von Zertifizierungsstellen 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 
Vertrag; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International und PEFC Austria. 

Einleitung; 
Teile 1, 2; 
4.2.2.1; 
Vertrag; 

WG Begriffsanpassung „Waldbewirtschaftungszertifizierung“ 
anstelle von „Waldzertifizierung“. 

Einleitung; 
4.2.1; 
Vertrag; 

PEFC AT Aktualisierung Normative Referenzen. Teil 2; 
Vertrag; 

PEFC AT Formale Korrektur Normbezeichnungen: ISO/ICE 17021. Teil 2; 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Beitrag“ anstelle von „Gebühr“. Teil 5; 
Vertrag; 

Tabelle 13: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4003:2024. 

 

PEFC AT PB 4004:2024 – Beschwerde und Streitschlichtungsverfahren 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 
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PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort;  
Teil 1; Kap. 
3.1; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

Tabelle 14: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4004:2024. 

 

PEFC AT PB 4005:2024 – Beitragsschema 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Beitrag“ anstelle von „Gebühr“. Gesamtes 
Dokument; 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

WG Begriffsanpassung „Waldbewirtschaftungszertifizierung“ 
anstelle von „Waldzertifizierung“. 

Gesamtes 
Dokument; 

Tabelle 15: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4005:2024. 

 

PEFC AT PB 4006:2024 – Anerkennung von Kontrollsystemen für Forstunternehmer 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 
4.2.2; Kap. 
5.8; App. 1; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Formale Korrektur Normbezeichnungen: ISO/ICE 17021. Teil 2; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International und PEFC Austria. 

4.3.1; App. 2; 
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WG Begriffsanpassung „Waldbewirtschaftungszertifizierung“ 
anstelle von „Waldzertifizierung“. 

Einleitung; 
4.2.1; 
Vertrag; 

PEFC AT Begriffsanpassung auf „Nutzergruppe“ anstelle von 
„Logonutzergruppe“. 

Kap. 5.8; 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Beitrag“ anstelle von „Gebühr“. Kap. 5.11; 
App. 2; 

PEFC AT Aktualisierung Appendix 1 gemäß PEFC AT ST 1001:2024. Appendix; 

Tabelle 16: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4006:2024. 

 

PEFC AT PB 4007:2024 – Übergang zu den überarbeiteten Systemdokumenten von 
PEFC Austria 2024 

ÜA-Kat. Beschreibung der Änderungen Referenz 

PEFC AT Hinweis auf offizielle Sprache Deutsch; bei 
Unstimmigkeiten zwischen Versionen gilt die englische 
Version des Dokuments (von PEFC International offiziell 
anerkannte Version). 

Copyright-
Vermerk; 

PEFC AT Aktualisierung Datumsangaben (Verabschiedung, 
Veröffentlichung, Inkrafttreten bzw. Übergangsfrist) 

Beginn 

PEFC AT Begriffsanpassung: „Warenzeichen“ bzw. „Label“ anstelle 
von „Logo“. 

Vorwort; 

WG Bezeichnungsänderung auf „Personen jeden Geschlechts“ 
anstelle von „männliche und weibliche Personen.“ 

Vorwort; 

PEFC AT Berichtigung Dokumentenbezeichnung bzw. -beschreibung: 
div. Dokumente PEFC International und PEFC Austria. 

Teil 2; 

PEFC AT Aktualisierung Datum des Inkrafttretens bzw. Übergangsfrist. 4.1.1 
bzw.4.2.1; 

Tabelle 17: Übersicht Änderungen PEFC AT PB 4007:2024. 
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ANHANG – Dokumentation Lückenschluss 

  

Referenz "Lücken" gem. Gap Analysis Lückenschluss

5.2.1 Aufbewahrungspflicht -----

a) Standardsetzungsverfahren, PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

b) Stakeholder-Identifikations-Mapping PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

c) Kontaktierte/eingeladene Stakeholder PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

d) Beteiligte Interessengruppen PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

e) Teilnehmer Arbeitsgruppentreffen PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

f) Feedback und Umgang damit PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

g) Ergebnisse Arbeitsgruppen PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

h) Nachweis des Konsens (endgültige Fassung) PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

i) Nachweise Überprüfungsprozess PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

j) Endabnahme (Normungsgremium) PEFC AT PB 4001:2024: 4.2

6.1.1 Vorschlag entwickeln PEFC AT PB 4001:2024: 5.1 u. Abb. 1

a) Anwendungsbereich PEFC AT PB 4001:2024: 5.1 u. Abb. 1

b) Begründung der Notwendigkeit* PEFC AT PB 4001:2024: 5.1

c) Beschreibung beabsichtigte Ergebnisse* PEFC AT PB 4001:2024: 5.1

d) Risikobewertung* PEFC AT PB 4001:2024: 5.1

e) Beschreibung Stadien und Zeitplan PEFC AT PB 4001:2024: 5.1

6.2.2 Zumindest enthalten: -----

• Ureinwohner für AT nicht relevant

6.3.1 Zeitnahe Bekanntgabe/Medien/Einladung -----

b) Zugriff 1. Norm-Vorschlag (siehe 6.1) PEFC AT PB 4001:2024: 5.4 b)

e) Aufforderung z. Feedback, klare Anweisung PEFC AT PB 4001:2024: 5.4 e)

Hinweis: Zeitnah = 4 Wochen vorher PEFC AT PB 4001:2024: Hinweis nach 5.4

6.4.1 Einrichtung Arbeitsgruppe(n) -----

Annahme(n)/Ablehnung(en) begründen PEFC AT PB 4001:2024: 5.5

6.4.2 Zusammensetzung Arbeitsgruppe (AG) -----

b) Fachleute und Betroffene PEFC AT PB 4001:2024: 5.5

6.4.6 "Konsens" quantifizieren [%] PEFC AT PB 4001:2024: 5.9

6.4.7 Lösung anhaltender Widerstand durch: -----

c) Zusätzliche Runde(n) öffentl. Konsultationen PEFC AT PB 4001:2024:5.10 c)

Umfang und Dauer festlegen PEFC AT PB 4001:2024:5.10 c)

6.5.1 Öffentliche Konsultation -----

b) Aufforderung zur Kommentierung  an alle PEFC AT PB 4001:2024: 5.7 b)

g) • Zusammenfassung/Ergebnis zusenden PEFC AT PB 4001:2024: 5.7 g)

6.5.2 Neue Norm: 2. Kons.-Runde (mind. 30 Tage) PEFC AT PB 4001:2024: 5.7

Kostenlos veröffentlicht/öffentl. zugänglich PEFC AT PB 4001:2024: 5.13

7.2.1 14 Tage nach der Genehmigung: -----

7.2.2 Formaler Inhalt des Standards: -----

a) Normungsgremium (Wer? Kontakt?) PEFC AT PB 4001:2024: 5.14

b) Offizielle Sprache der Norm PEFC AT PB 4001:2024: 5.14

c) Hinweis auf englische Version PEFCC PEFC AT PB 4001:2024: 5.14

d) Datum Genehmigung/nächste Überprüfung PEFC AT PB 4001:2024: 5.14

7.2.3 Gedruckter Standard zum Selbstkostenpreis PEFC AT PB 4001:2024: 5.15

Abgleich PEFC ST 1001:2017
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8.1 Überprüfung alle max. 5 Jahre; basierend auf

• Feedback während der Implementierung PEFC AT PB 4001:2024: 6.1

• Lückenanalyse (Gap-Analyse; siehe 8.3.1) PEFC AT PB 4001:2024: 6.1

• Ggf. Konsultation Stakeholder (siehe 8.4.1) PEFC AT PB 4001:2024: 6.1

8.2.1 Dauerhafter Feedback-Mechanismus PEFC AT PB 4001:2024: 6.2

• Öffentlich und mit Anweisungen PEFC AT PB 4001:2024: 6.2

8.2.2 Alle Feedbacks aufzeichnen/berücksichtigen PEFC AT PB 4001:2024: 6.2

8.3.1 Lückenanalyse zu Beginn; Grundlagen: PEFC AT PB 4001:2024: 6.3

• Internationale PEFC-Standards PEFC AT PB 4001:2024: 6.3

• Nationale Gesetze und Vorschriften PEFC AT PB 4001:2024: 6.3

• Andere relevante Standards PEFC AT PB 4001:2024: 6.3

8.4.1 Konsultation Stakeholder, wenn kein Bedarf PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

• Gap-Analyse in Konsultation einschließen PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

8.4.3 Bestandteile der Konsultation: PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

a) Wie 6.5.1, mindestens 30 Tage PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

b) Stakeholder-Treffen PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

8.5.3 Öffentliche Begründung, falls keine Revision PEFC AT PB 4001:2024: 6.4

8.5.4 Wenn Revision, Art (siehe 9) festlegen PEFC AT PB 4001:2024: 6.5

9.1 "Normale" Überarbeitung wie in Kap. 6 PEFC AT PB 4001:2024: 6.5

9.2 Redaktionelle Überarbeitung ohne Prozess PEFC AT PB 4001:2024: 6.5

9.3 Zeitkritische Überarbeitung -----

9.3.1 Schnellverfahren bei "Zwischenrevision" PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

9.3.2 Zulässig nur, wenn -----

a) Gesetzesänderung PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

b) Anweisung PEFCC PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

9.3.3 Schritte der zeitkritischen Überarbeitung -----

a) Überarbeitete Norm erstellen (Gremium) PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

b) Stakeholder-Konsultation optional PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

c) Formelle Genehmigung höchste Ebene PEFC AT PB 4001:2024: 6.7

d) Begründung öffentlich zugänglich PEFC AT PB 4001:2024: 6.7
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Referenz "Lücken" gem. Gap Analysis Lückenschluss

4.1 Definition Gruppenorganisation; Rahmen: -----

c) Weitere besondere Umstände PEFC AT ST 1003:2024: Einleitung

4.2.1 Identifizierung von: -----

a) Betroffene Stakeholder PEFC AT ST 1003:2024: 4.1.5

b) deren relevante Erwartungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.1.5

4.3.1 Standard muss Definitionen enthalten für -----

4.3.4 Geltungsbereich: dokumentierte Information PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.3

5.1.1 Forderungen an die Gruppenvertretung -----

e) Schriftliche VA bei Ausschluss (12 Monate!) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.5.2.2

j) Abweichungen thematisieren; Umsetzung! PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.11.2

m) Managementbewertung + Reaktion PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.12.1.3

n) Zusammenarbeit ZS/AS/PEFC Int. PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.14

5.1.2 Forderungen an die Teilnehmer -----

b) RegK über frühere Teilnahmen informieren PEFC AT ST 1003:2024: 4.3.1.1

e) Abweichungen mitteilen PEFC AT ST 1003:2024: 4.3.2

5.2.1 Verpflichtungen der Gruppenvertretung: -----

a) Waldstandard + andere einhalten PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.2.2

b) Anforderungen Gruppenzert. -> Gruppen-MS PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.2.2

c) Kontinuierliche Verbesserung Gruppen-MS PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.2.2

d) Teilnehmer kontinuierlich unterstützen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.2.2

5.2.2 5.2.1 öffentlich zugänglich, evtl. Teil MS PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.2.2

6.1 Gruppen-Man.-Plan bei evtl. Änderungen MS PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.3.1

7.1 Ressourcen für GMS definieren/bereitstellen PEFC AT ST 1003:2024: 4.1.10

7.2 Kompetenz der GMS-Personen definieren PEFC AT ST 1003:2024: 4.1.11

7.3 Kommunikationsprozesse zu den Themen: -----

c) Beitrag der Teilnehmer zum Gruppen-MS PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.8

d) Folgen der Nichteinhaltung v. Anforderungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.8

7.4 Festlegung interne/externe Kommunikation: -----

a) Was PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.6

b) Wann PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.6

c) Mit wem PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.6

d) Wie PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.6

7.6 Aufzeichnungen im Gruppen-MS müssen sein PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.15

a) aktuell PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.15

b) verfügbar PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.15

c) geschützt PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.15

8.1 RegK muss Prozesse planen/umsetzen/kontr. PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

a) Erfüllung der Anforderungen der Standards PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

b) Umsetzung der Maßnahmen aus Kap. 6 PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

8.2 Planung/Umsetzung/Kontrolle erfolgt durch: PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

a) Definition Prozesse/Festlegung Kriterien PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

b) Prozess-Steuerung gemäß der Kriterien PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

c) Aufbewahrung Aufzeichnungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

9.1.1 Internes Monitoring-Programm installieren: -----

c) Zeitpunkt Überwachung/Messung? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.1

d) Zeitpunkt Analyse/Bewertung? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.1

e) Welche Aufzeichnungen? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.1
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9.1.2 Eigenbewertung Gruppenvertretung PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10

9.2.1.1 Inhalt jährliches iA bezüglich GMS: PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.1

a) I Entsprechung eigene Anforderungen? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.1

a) II Entsprechung nationaler Standard? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.1

c) Effektive Umsetzung/Aufrechterh. GMS? PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.1

9.2.1.2 iA: RegK jährlich, Teilnehmer per Stichprobe PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.1

9.2.2 Inhalte des internen Auditprogramms: -----

a) Alle Details zu den internen Audits (Liste!) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.2

b) Definition Auditkriterien/Auditumfang PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.2

d) Auditorenauswahl: Objektiv + unparteilich PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.2

e) Meldung Ergebnisse an den/die Zuständigen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.2

f) Aufbewahrung Aufzeichnungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.2.2

9.3.1.1 Festlegung Anforderungen Stichprobe -----

b) Bestimmung Probenkategorien (9.3.3) enthalten! (PEFC AT ST 1003:2024: 4.10.4.2)

c) Verteilung Stichprobe (Kategorien) (9.3.4) enthalten! (PEFC AT ST 1003:2024: 4.10.4.2)

9.3.2.3 Anpassung möglich; folgende Indikatoren: PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

a) Ergebnisse einer Risikobewertung PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

b) Ergebnisse früherer Audits (intern/extern) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

c) Qualität/Vertrauensniveau internes Mon. PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

d) Nutzung von Technologien PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

e) Andere Mittel (z. B. Umfragen) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.6

9.3.3.1 Festlegung Stichprobenkategorien, z. B. nach -----

a) Eigentumsart PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4.; App. 1

b) Größenklassen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4.; App. 1

c) biogeografische Region PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4.; App. 1

d) Operationen/Prozesse/Produkte Teilnehmer PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

e) Entwaldung und Waldumwandlung PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

f) Umtriebszeit(en) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

g) Reichtum der biologischen Vielfalt PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

h) Erholungs- und andere Waldfunktionen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

i) lokale Gemeinschaften/indigene Völker PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

j) verfügbare Ressourcen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

k) Staatsführung und Strafverfolgung PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

9.3.3.2 Risikobedingungen definieren PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4

9.3.4 Verteilung der Stichprobe auf die Kategorien PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.4.; App. 1

9.3.5.2 Risikobasiertes Verfahren PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.4.3

9.4.1 Jährliche Managementbewertung; Inhalt: -----

a) Status Maßnahmen frühere Bewertungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.11

b) Änderungen Sachverhalte (intern/extern) PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.11

e) Möglichkeiten kontinuierliche Verbesserung PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.11

9.4.2 Ergebnisse beinhalten Entscheidungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.11.1

9.4.3 Aufbewahrung Aufzeichnungen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.12.1.3

10.1.1 Vorgehen bei Abweichungen vorgeben -----

e) Ggf. Gruppen-MS ändern PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.5.1

10.1.2 Aufbewahrung Aufzeichnungen zu PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.5.2

a) Art der Abweichungen und Maßnahmen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.5.2

b) Ergebnisse von Korrekturmaßnahmen PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.10.5.2

10.1.3 IA vor Wiedereintritt, frühest. nach 12 Mon. PEFC AT ST 1003:2024: 4.2.5.2.2

10.2 Kontinuierliche Verbesserung PEFC AT ST 1003:2024: 4.1.12
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Referenz "Lücken" gem. Gap Analysis Lückenschluss

3.7 Walddefinition PEFC AT 1001:2024: 3

4.1 Anforderungen Waldstandard allgemein -----

e) PEFC-Deklaration präzisieren PEFC AT ST 1001:2024: 4 d)

f) PEFC-Deklaration verifizieren (Waldfläche) PEFC AT ST 1001:2024: 4 e)

g) PEFC-Deklaration nur bei PEFC-Zertifikat PEFC AT ST 1001:2024: 4 f)

h) Informationen zum Claim präzisieren PEFC AT ST 1001:2024: 4 g)

4.2 Informationen ermitteln zu -----

a) betroffene Interessengruppen PEFC AT ST 1001:2024: 4

b) deren relevante Bedürfnisse/Erwartungen PEFC AT ST 1001:2024: 4

5.1 Die Organisation bekennt sich zu: -----

a) Einhaltung der Waldstandards PEFC AT ST 1001:2024: Einleitung

b) Kontinuierliche Verbesserung PEFC AT ST 1001:2024: Einleitung

5.2 Bekenntnis gemäß 5.1 öffentlich zugänglich PEFC AT ST 1001:2024: Einleitung

6.1.1 Angem. Berücksichtigung Chancen/Risiken PEFC AT ST 1001:2024: 4

6.1.2 Forstinventur/Kartierung PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.1

6.3.1.1 Rechtsvorschriften interpretieren PEFC AT ST 1001:2024: 5.7.1

6.3.1.3 [Antikorruption] für AT irrelevant!

6.3.2.1 Eigentums-/Gewohnh.-/traditionelle Rechte für AT irrelevant!

6.3.2.2 [Rechte indigener Völker] für AT irrelevant!

6.3.2.3 Menschenrechte für AT irrelevant!

6.3.4.2 Sichere Arbeitsbedingungen -----

• Arbeitszeit/Urlaub gemäß Gesetz/Tarif PEFC AT ST 1001:2024:5.6.4.4.d)

6.3.4.3 Löhne gemäß Gesetz/Tarif PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.4.4.d)

6.3.4.4 • Chancengleichheit PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.4.7

• Nichtdiskriminierung PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.4.7

• Freiheit von Belästigung PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.4.7

• Gleichstellung der Geschlechter PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.4.7

7.1.1 Ressourcen für nachhaltiges Management PEFC AT ST 1001:2024: 4

7.5.1 Dokumentierte Informationen im MS PEFC AT ST 1001:2024: 4

7.5.2 Nur aktuelle und relevante Informationen PEFC AT ST 1001:2024: 4

8.1.2 Kohlenstoffspeicherung und -bindung PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.1

8.1.3 Klimaschonung PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.2.1

8.1.4 Keine Waldumwandlungen; Ausnahmen: -----

b) < 5 % der Waldfläche + PEFC AT ST 1001: 5.1.1.3 b) 

d) Keine Gebiete m. hohem Kohlenstoffgehalt + PEFC AT ST 1001: 5.1.1.3.d)

8.1.5 Keine EA auf wichtigen Flächen; Ausnahmen: PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

a) Behördliche Genehmigung + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

b) Einbeziehung von Interessengruppen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

c) Keine negativen Auswirkungen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

d) Nur kleiner Teil der wichtigen Fläche + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

e) Keine Bereiche m. hohem Kohlenstoffgeh. + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

f) Positiver Beitrag PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.2

8.1.6 Umwandlung in Forstplantagen nur, wenn: PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

a) Behördliche Genehmigung + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

b) Einbeziehung von Interessengruppen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

c) Pos. Einfluss auf Kohlenstoffspeicherung + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

d) Keine negativen Auswirkungen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

e) Bewahrung der Waldfunktionen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

f) Bewahrung sozioökonomischer Funktionen + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

g) Kein Vorsatz bei der Verschlechterung + PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!

h) Keine derzeitige Wiederherstellung von Wald PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.1.3 Anmerkung!
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8.2.2 Genetische, Arten- und Struktur-Vielfalt PEFC AT ST 1001:2024: 5.2

8.2.7 Dokumentation Pestizideinsatz PEFC AT  ST1001:2024: 5.2.3.3.9

8.6.4 Gesundheit/Wohlergehen Pers. im/am Wald PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.1.3 enthalten!

8.6.5 Forstl. Erfahrung/trad. Wissen/Innovationen PEFC AT ST 1001:2024: 5.6.5.3

9.1.1 PDCA-Zyklus PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.2.1 enthalten!

9.1.2 Forstschutz-Monitoring PEFC AT ST 1001:2024: 5.2

9.1.3 Überwachung Nicht-Holz-Waldprodukte nicht von Zertifizierung umfasst!

9.2.1 Internes Auditprogramm -----

a) • Übereinstimmung interne Anforderungen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

b) Effektive Umsetzung und Pflege des MS PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

9.2.2 Pflichten der Organisation -----

a) Auditprogramme planen/durchführen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

b) Definition Auditkriterien und -umfang PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

c) Auditorenauswahl (Objektivität/Unparteil.) PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

d) Meldung Ergebnisse an das Management PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

e) Aufbewahrung Aufzeichnungen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

9.3.1 Jährliche Managementbewertung; Inhalt: -----

b) Änderungen Sachverhalte (intern/extern) PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.2.6.1

d) Möglichkeiten kontinuierliche Verbesserung PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.2.6.1

9.3.2 Ergebnisse beinhalten Entscheidungen -----

9.3.3 Aufbewahrung Aufzeichnungen PEFC AT ST 1001:2024: 5.1.2.6.

10.1.1 Vorgehen bei Abweichungen: PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

e) Ggf. Gruppen-MS ändern PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

10.1.2 Angemessene Korrekturmaßnahmen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

10.1.3 Aufbewahrung Aufzeichnungen zu PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

a) Art der Abweichungen und Maßnahmen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

b) Ergebnisse von Korrekturmaßnahmen PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

10.2 Kontinuierliche Verbesserung PEFC AT ST 1001:2024: 5.8 - Verweis 1003:2024

Referenz "Lücken" gem. Gap Analysis Lückenschluss

5.1 Schriftliches Verfahren, das sicherstellt: -----

f) Keine Diskriminierung PEFC AT PB 4003:2024: 5.2

5.2 • Gebührenerhebung möglich -----

• Info an PEFCC auf Anfrage PEFC AT PB 4003:2024: 5.2

6.1.2 Mehrfachlizenz an Multi-Site-Organisationen -----

a) Eine einzige juristische Person   oder PEFC AT PB 4002:2024: 4.2.2.1 a)

b) Eine einzige Management-/Orga-Struktur PEFC AT PB 4002:2024: 4.2.2.1 b)

Hinweis Nicht bei MS-Gruppen nur für Zertifizierung PEFC AT PB 4002:2024: 4.2.2.1

8.2 Folgende Inhalte: -----

d) Korrektur- und Vorbeugungsmaßnahmen PEFC AT PB 4004:2024: 5.2

Abgleich PEFC GD 1004:2009
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Referenz "Lücken" gem. Gap Analysis Lückenschluss

3.1, 1) Anforderungen an CB -----

a) ISO 17021 [obsolet] durch 17065 ersetzt

c) Nationale Akkreditierungsanforderungen PEFC AT ST 1004:2024: App 1

3.2 • Akkreditierung PEFC AT ST 1004:2024: 7.2.5

4. • CB: interne schriftliche Verfahren (FM) PEFC AT ST 1004:2024: 9.1.1.1

a) • Verfahren kompatibel ISO 17021 [obsolet] PEFC AT ST 1004:2024: 9.1.1.1

b) • Auditverfahren kompatibel ISO 19011 PEFC AT ST 1004:2024: 9

• Akkreditierung PEFC AT ST 1004:2024: 9

5. • Verlust Akkr. => keine PEFC-Zertifizierung PEFC AT ST 1004:2024: App 1

6. •  Keine Diskriminierung, kein Hemmnis PEFC AT PB 4003:2024: 5.2

Abgleich PEFC Annex 6 (2007)


